
Worum geht es? 
Der öffentliche Raum wird von vielen Menschen mit unter-
schiedlichen Interessen geteilt. Wie eine gemeinschaftliche 
Nutzung und Gestaltung funktionieren kann, will das Projekt 
»supporting inhabitations« herausfinden. Sechs Wochen 
lang finden Aktionen statt, die nur im Miteinander gelingen. 
Nehmen wir uns ein Stück Stadtraum: Neue und alte 
Bekanntschaften, ihr seid gefragt!
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19.02. - 28.03.2020

Kunstverein 
Hildesheim

19.02.	 Auftakt

24.02. 	 Trash & Treasures

02.03. 	 Frühjahrsputz 

04.03. 	 Austauschforum

14.03. 	 Bring und Sing

16.03. 	 hi ho – Hildesheimer Hocker

21.03. 	 Ausstellung Kunstvermittlung

25.03. 	 Reflexion & Ausblick

28.03. 	 Neueröffnung: Willkommensbereich

Programmübersicht
6 Wochen Forum am Kehrwiederturm

Frühjahrsputz 

Mo, 02.03., ganztägig

Bau-Aktion für Spontane 
& Passant*innen

Zum Start ins Frühjahr 
wird die Verwitterung der 
letzten 18 Monate beho-
ben. Wir inszenieren die 
Pflege des physischen 
Raumes als Strategie, 
die auch den sozia-
len Raum beeinflussen 
kann. 

 Austauschforum 

Mi, 04.03., 17.30 Uhr

Impulse zu temporären 
Räumen

Die Bühnen werden zum 
Jahresende der Vergan-
genheit angehören. Wir 
sprechen im Kehrwie-
derturm über Wirksam-
keit und Potenziale von 
Architektur mit be-
schränkter Zeitlichkeit.

Ausstellung 
Kunstvermittlung 

Sa, 21.03., 14 Uhr

Freilichtausstellung mit 
Mit-Mach-Brunch

Werke und Dokumenta-
tionsmaterial der Kunst-
vermittlung werfen ei-
nen Blick zurück auf das 
Jahresprogramm 2019 
und stellen einzelne Pro-
jekte vor. Dazu freuen wir 
uns über leibliches Wohl 
aus vielen Händen. 

Reflexion 
& Ausblick 

Mi, 25.03., 17.30 Uhr

Gespräch mit den 
Nachbar*innen

Was ist in den letzten 
Wochen passiert und wie 
geht es mit den Bühnen 
weiter? Wir möchten den 
Gesprächsfaden wie-
der aufnehmen und uns 
über Vergangenes und 
Zukünftiges unterhalten.

Neueröffnung: 
Willkommensbereich 

Sa, 28.03., 14 Uhr

Ateliertag im 
Kehrwiederturm

Seit Februar arbeiten 
Constanze Böhm, Sabine
Müller, Maximilian Neu-
mann und David Schom-
berg an der Ausstellung 
**ebenso ebenda, die 
am 23.04. eröffnet. Das 
Highlight vorab: die neue 
Eingangsetage.

Bring und Sing

Sa, 14.03., 14 Uhr

Open Stage für alle 
Künste

Die Holzplattformen sind 
eine Widmung an alle, 
die etwas auf die Bühne 
bringen möchten. Wir 
eröffnen mit der Musike-
rin Greta die Open Stage 
und hoffen auf eure Bei-
träge.

hi ho – 
Hildesheimer Hocker

Mo, 16.03., 14 – 18 Uhr

Bau-Workshop für 
Familien und Freunde

Ulm, Berlin und Hildes-
heim sind namensge-
bend für ein Hocker-De-
sign. Die hiesige Version 
vereint unterschiedliche 
Sitzhöhen, ist stapelbar 
und wird im Handumdre-
hen zur Transportkiste. 
Alle können mitbauen!

Trash & Treasures 

Mo, 24.02., ganztägig

Bau-Aktion für Spontane 
& Passant*innen

Scherben zerbrochener 
Glasflaschen, Kronkor-
ken und Verpackungen 
sind im öffentlichen 
Raum alltäglich. Wir pro-
bieren aus, ob am Kehr-
wiederturm ein zusätz-
licher Mülleimer und 
Pfandringe helfen kön-
nen.

Auftakt 

Mi, 19.02., 17.30 Uhr

Gespräch mit den Nach-
bar*innen

Der Platz am Kehrwie-
derturm ist sowohl ein 
öffentlicher Aktionsraum 
und Aufenthaltsort als 
auch Teil eines Wohnge-
biets. Wir laden ein, um 
über die Ambivalenz des 
Ortes zu sprechen und 
gemeinsam einen Um-
gang damit zu finden.


